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Taaebl ^tt" .Stellungen „
rrlcheS täglich (mit Ausnayme der
Lage nach den Sonn - und Fest¬
tagen ) erscheint , nehmen alle Post¬
expeditionen , für Wühelmshaven die
Spedition an . Preis pro Quartal
2 Mark excl . Postaufschlag gegen

Vorausbezahlung .

Publikations - Organ der
hiesigen Behörden . Expedition und Buchdruckerei : Roonftraße Nr . 82 , 1 . Etage .

Anzeigen nehmen alle auswärtrge
Annoncen - Bureaus entgegen und
wird die viergespaltene Corpus -Zeile
oder deren Raum für Hiesige mit
lO Pfennig , für Auswärtige mi

iS Pfennig berechnet .

Fluthzeit für Wilhelmshaven :
YM V , 0^ N.

^ - 203 . Sonntag , den 31 . August . 1879 .

8ür den Monat September er -
öffnen wir ein Abonnement , und

nehmen Bestellungen die Expedition , sämmt -
liche Reichspostanstalten und unsere Zeitungs¬
träger entgegen .

Abonnementspreis , srei ins Haus geliefert ,
73 Pf . , bei den Reichspostanstalten incl.
Postprovision 9V Pf . und für Selbstab -
holende 7« Pf .

_ Die Expedition .
Deutsches Reich .

Berlin , 29 . August . Se . Majestät der Kaiser
nahm gestern Vormittag auf Schloß Babelsbcrg den
Vortrag des Oberhof - und Hausmars Halls Grafen
Pückler entgegen , empfing einige Militairs und arbeitete
mit dem Chef des Militairkabinets , Generallieutcnant
v . Albedyll . Nachmittags stauetcn die Majestäten Sr .
Durchlaucht dem Prinzen und Ihrer König !. Hoheit
der Prinzessin von Schleswig - Holstein - Augustenburg ,
welche seit Mittwoch als Gäste bei ihren erlauchten
Verwandten , den kconprinzlichen Herrschaften , verweilen ,
im Neuen Palais einen Besuch ab . Am späteren Nach¬
mittag fand bei den Majestäten ein Diner statt .

— Der Generalfeldmarschall Frhr . v . Manteuffel
ist mit feinen militairischen Begleitern gestern Abend
11 Uhr zur Begrüßung des russischen Kaisers von
hier nach Warschau abgereist .

— Wie die „ V . Z ." schreibt , ist bisher auffallen¬
der Weife von der für Handwerker re . so günstigen
Bestimmung im 8 89 der deutschen Wehrordnung
wenig oder gar kein Gebrauch g -macht worden . Es

dürfen nämlich von dem Nachweis der wissenschaftlichen
Befähigung für den einjährig - freiwilligen Dienst ent¬
bunden werden : 1 ) Junge Leute , welche sich in einem
Zweige der Wissenschaft oder Kunst oder in einer
anderen dem Gemeinwesen zu Gute kommenden Tätig¬
keit besonders avszeichnen ; 2 ) kunstverständige oder
mechanische Arbeiter , welche in der Art ihrer Tätig¬
keit Hervorragendes leisten ; 3 ) zu Künstlcistungen an -
gestellte Mitglieder landesherrlicher Bühnen . Personen ,
welche auf eine derartige Berücksichtigung Anspruch
machen , haben ihrer Meldung die erforderlichen amtlich
beglaubigten Zeugnisse beizufügen . Dieselben sind nur
einer Prüfung in den Elementarkenntnissen zu unter¬
werfen , nach deren Ausfall die E . satzbehörde dritter
Instanz entscheidet , ob der Berechtigungsschein zu er -
theilen ist oder nicht .

— Bekanntlich hat sich das Reichs -Justizamt auf
Anregung des landwirthschaftlichen Ministeriums schon
seit langer Zeit mit einem Gesetzentwurf beschäftigt ,
welcher bezweckt , den Pfandbriefen Realsicherheit zu
verleihen . Es liegt auf der Hand , daß in demselben
Maße , wie die Privilegien der Hypotheken - Kredit - Jn -
stitute verstärkt und werthvoller gemacht werden , auch
die Kontrole der Geschäftsführung solcher Institute mi
erhöhter Peinlichkeit vorgenommen und darauf gehalten
werden muß , daß die Qualität der von den Grund -
Kreditbanken erworbenen Hypotheken dem Werthe der
Pfandbriefe entspreche , welchen dieselben als bevor¬
rechtigte Schuldverschreibungen beanspruchen dürfen .
Andernfalls würde das Vorrecht , welches einer Klasse
von Gläubigern , nämlich den Pfandbrief - Inhabern ,
gegenüber der Hypothekenbank gewährleistet wird , eine
Beeinträchtigung der anderen Gläubiger bedingen , welche
unmöglich von der Gesetzgebung gutgeheißen werden
rann . Unter diesen Umständen ivar es eine notst -
wendige Vorarbeit für eine Pfandbrief - Gesetzgebung ,die Zustände bei den einzelnen Hypothekenbanken einer
eingehenden Prüfung zu unterziehen . Minister Frieden¬

thal hatte diese Arbeiten bereits in Angriff nehmen
lassen , die erforderlichen Erhebungen sind aber noch

nicht als abgeschloffen zu betrachten , und Minister
Lucius läßt daher weitere Recherchen vornehmen , um

dieselben später in einer Denkschrift zusammenzustellcn .
— Dem Pfandleih - und Rückkaufsgefchäst wird

jetzt in mehreren Bundesstaaten mit rücksichtsloser
Strenge begegnet . In Baiern , wo allerdings die be¬

tagten Uebelstände am meisten fühlbar hervorgetreten
waren , ist eine sehr scharfe Verordnung gegen die Pfand¬
leiher ergangen , und in Preußen ist verschiedentlich
eine Reihe älterer Vorschriften verschärft worden . Dar¬

nach sind conzessionirte Pfandleiher berechtigt , von Dar¬

ehen über 30 Mk . 6 pCt . Zinsen zu nehmen ; bei Dar¬

lehen unter 30 Mk . und auf 6 Monate oder weniger
darf 1 Pf . für 3 Mk . wöchentlich Zins genommen
werden . Ist das Darlehen auf längere Zeit , jedoch
unter l2 Monate gegeben , so darf nur Vx Pf - für
3 Mk . wöchentlich Zins genommen werden und bei

Darlehen auf länger als ein Jahr sind auch für 30
Mk . und darüber nur 6 pCt . zulässig . Ist ein solches
kleines Darlehen anfänglich zwar nur auf kurze Zeit
gegeben , später aber verlängert worden , so darf dennoch
die Berechnung nicht nach anderen als den eben mit -

getheilten Sätzen gemacht werden .

Ausland .
Bern , 29 . Aug . Chili und Peru sind der

Genfer Convention beigetreten .
London , 28 . Aug. Kaiserin Eugenie hat eine

mit viertausend Unterschriften bedeckte Beileidsodreffe
von Colonisten Natals empfangen . Gleichzeitig kommt

noch ein Zeichen der Sympathie aus Canada . Ein
junger Rechtsgelehrter aus Quebec ist in London ein¬
getroffen und überbringt im Namen der dortigen
Franzosen eine Adresse nebst einem kunstvollen Kranze .

— Capilän Carcy hat um einen dreimonatlichen
Urlaub nachgesucht und wird nach Ablauf desselben
zu seinem Regiment nach Malta abreisen .

— Ein Telegramm an Lloyds , welches heute
hier eingetroffen ist und am 25 . August von Aokoyama
abging , meldet , daß der russische Dampfer A . E . Nor -
denskjöld bei Nemora zu Grunde gegangen , die Mann¬
schaft gerettet ist . Der Nordenskjöld , der bekanntlich
dem „ Vega

" ins Eismeer entgegenfahren sollte , war
am 1 . Ailgust in Aokohama eingetroffen und am 4 .
nach der Behringsstraße weitergegangen .

— In Japan ist die Cholera ausgebrochen . —

Zwrschen China und Japan sollen Zwistigkeiten drohen
wegen der Einverleibung der Aoochoo -Jnseln durch
Japan .

— 29 . Aug . Meldungen aus Capetown vom
12 . d . besagen : General Wolseley ist mit der Clarke¬
schen Truppenabtheilung in Ulundi angekommcn . Die
Zulus zerstreuen sich und kehren nach ibren Wohn -

plätzen zurück . Die Verhandlungen zwischen General
Wolseley und den vornehmsten Zuluhäuptlingen dauern
fort . Letztere versprachen sich zu unterwerfen . König
Cetewayo befindet sich jetzt in der Nachbarschaft von
Ulundi .

Warschau , 29 . Aug. Feldmarschall Freiherr
von Manteuffel ist mit den Officieren seiner Begleitung
heute Nachmittag 3 Uhr hier angekommen und von

I dem Gehülfen des Generalgouverneurs , General Baron
Krüdener , und dem Stabschef Generallieutenant Fürst
Schachwoskoi sowie von dem Polizeichef Butturlin am
Bahnhofe empfangen worden . Vom Bahnhofe aus
begab sich der Feldmarschall nach dem Lustschloß La -

zienki , wo Wohnung für denselben bereitet und eine

Ehrenwache aufgestellt war .

Marine .
Wilhelmshaven , 30 . August . Dcr Korvetten-

Kopitain im Admiralst - be Kühn , Ausrüstungs - Direktor
der hiesigen Werft , hat sich mit Urlaub nach Altona

begeben . — Der Marine - Garnison - Verwallungs - Ober -

Jnspckwr Klinckcnbcrg hat einen mehrwöchentlichen Ur¬
laub angetretcn . — Briefsendungen rc . für S . M .
Kbt . „ Albatroß " sind bis auf Weiteres nach Aden ,
für S . M . Kbt . „ Nautilus " nach S ' dney und für
S . M . Korvette „ Bismarck "

nach Auckland zu düigiren .
— S . M . Korvette „ Victoria " hat die Probefahrt
beendet und verholte hcr ^ e Mittag von der Rhede
nach tnr Werst .

Kiel, 29 . August. Das Panzer - Gcschwadcr , be¬
stehend aus S . M - Schiffen „ Friedrich Karl "

, Kron¬

prinz
"

, „ Preußen
"

, „ Friedrich der Große "
, und dem

Aviso „ Grille " wird bis Donnerstag , den 4 . Septem¬
ber , auf der Rhede von Gdingen verble den und sodann
nach der Rhede von Zoppot gehen .

— Die auf der kaiserl . Werft zu Danzig auf der
neuen massiven Helling II . erbaute eiserne Voll - Kor -
r ette D ., welche zum Ersatz einer der älteren Holzkor¬
vetten bestimmt ist, steht nunmehr im Bau fast vollendet
La, und harrt der speziellen Vorrichtungen sür Len auf
nächsten Donnerstag anberaumten Ablauf . Das Gerippe
des nach einem neueren System projektirten Schiffes ist
bekanntlich ganz aus Eisen konstruirt . Der Hinter - und
Rudersteven wiegen allein 300 Eentner . Derselbe , ein
Prachtstück schwerer Schmiedearbeit , ist aus der Krupp ' schen
Fabrik in Essen hcrvorgegangen , die meisten übrigen
Konstruktionstheile sind in dcr mit vorzüglichen Maschinen
ausgestatteten Winkeleisen - Schmiedeanstalt der hiesigen
kaiserlichen Werft gefertigt , wogegen die Maschine ( 380
indizirte Pferdekräfte ) von der ehemals Egels '

schen Fabrik
in Berlin erbaut wird , lieber dem eisernen Gerippe des
Schiffes ist eine eiserne Beplankung und über dieser die
hölzerne Beplankung aus Toakholz , welche mitt - lst galvani -
strter Eisenbolzen befestigt wird , angebracht . Darüber
erhält das Schiff bis zu seiner Wasserlinie noch eine
Zinkhaut . Die Korvette v . ist 74ft , irr lang , 13Vz in
breit und hat einen Tiefgang von 5— 6 in . Ihre Ar «
mirung wird aus 16 schweren Geschützen bestehen.

— Ueber einen Orkan , welchen S . M . Kanonen¬
boot „ Albatroß " vom 7 . bis 8 . März d . I . auf
der Rhede von Nukualofa ( Tonga - oder Freundschasts -
inseln ) zu bestehen hatte , giebt Corvetteukapitän Mensing I .
in seinen Reiseberichten eine Schilderung , der wir Folgendes
entnehmen : Schon am 6 . März Nachmittags hatte sich
bei heftigen Regenschauern und stetig fallendem Barometer
trübes Wetter eingestellt , während der Wind mit leichten
Böen allmälig auffrischte . Bei Sonnenuntergang nahm
der Himmel , soweit er von den Wolken nicht bedeckt
war , und auch die Ränder dieser eine auffallend dunkel-

rothe Färbung an . Am 7. März war der Himmel dicht
bezogen , die Regenböen waren heftiger , das Barometer
blieb in ununterbrochenem Sinken . Von 2 Uhr Nach¬
mittags ab fiel das Barometer sehr schnell, der Regen
erlitt keine Unterbrechung mehr , während der Wind stetig

zunahm . Es wurde deßhalb der zweite Anker fallen ge¬
lassen und an Steuerbord 150 Mann , an Backbord 90

Mann Kette gesteckt. Da kein Zweifel darüber obwalten

konnte , daß ein Orkan , und zwar das Centrum eines

solchen, im Anzuge sei , wurden die erforderlichen Vor¬

bereitungen getroffen . Um 5 Uhr Nachmittags hatte
denn auch der Wind bereits eine bedeutende Stärke er¬

reicht . Von 7 Uhr ab tobte der Orkan mit außerordent¬

licher Heftigkeit ; der horizontal fortgepeischte Regen hatte
die Kraft großer Hagelschloffen und obwohl ein hoher
Seegang der vorliegenden Riffe wegen nicht auskommen
konnte , so arbeitete das Kanonenboot doch trotz herunter¬
genommener Raaen und Stengen beträchtlich und nahm



oft über die Back viel Wasser , wie es überhaupt auch
völlig in salzigen Wasservampf gehüllt war , in welcbem
das Aihmen schwer wurde , und welcher es oft unmöglich
machte, dis Au ^en offen zu Hallen . Die Gewalt des
Orkans steigerte sich bis gegen Mitternacht . Um 1 Uhr
Morgens am 8 . März drehte der Wind , und der Sturm ,
sowie der Regen ließen nach ; um 3 Uhr dagegen ent '
wickelte sich der Orkan wieder zu früherer Heftigkeit und
erreichte zwischen 6 und 7 Uhr Morgens seinen Höhe¬
punkt . Der spätere Morgen , mit welchem sich das Wetter
beruhigte , beleuchtete ein trauriges Bild . Zwei Kauffahrt i -

schiffe hatten zwar eben so wie der „ Älbatroß " keinen
bedeutenden Schaden erlitten , dafür waren am Lande die
Verheerungen um so größer . Von der auf einem Hügel
stehenden Kirche waren die Thürme , sowie ein Theil des
Daches heruntergeweht ; auch hatten fast alle europäisch
gebauten Häuser mehr oder weniger gelitten . Die Hütten
der Eingeborenen dagegen waren zum größten Theil
weggefegt und ebenso mehrere den Weißen gehörige Schuppen
der Gewalt des Sturmes unterlegen . Eine große Anzahl
von Bäumen war entwurzelt , so daß nach der Schätzung
Sachkundiger die Kokosnußernte für die nächsten drei
Jahre vollständig vernichtet sein soll . Die sonst so
schönen Kronen dieser Bäume glichen alten Reisigbesen ;
auch sahen alle sonstigen in der Nähe des Strandes be¬
findlichen Gewächse aus , als seien sie verdorrt oder ver¬
brannt . Niemand , selbst nicht der 80jährige König , ent -
sinnt sich, einen ähnlichen Orkan erlebt zu haben .

Lokales .
G Wilhelmshaven , 30 . August . Von zuver¬

lässiger Seite erfahren wir , daß die Volksschulen sich
an der allgemeinen Feier des Sedanfestcs nicht be-

theiligen werden . Somit wird der am 21 . d . Mts .
gefaßte Beschluß des Lehrcrcollegiums nicht ausgeführt .
Ob damit sämmtliche Lehrer einverstanden sein werden ?
— Beschlüsse werden gefaßt und wieder umgeworfen ,
Geld zur Festfeier dieses von der ganzen Nation
würdig begangenen Gedenktages bewilligt und wieder
zurückgezogen , und warum alle diese Zerwürfnisse und
diese Zersplitterungen , wo es gilt , auch in unserer
Stadt diesen Nationalsesttag würdig zu feiern ? —
Aus welchem Grunde entspringen diese kleinlichen
Differenzen , die eine allgemeine Feier dieses Ehren¬
tages wenn auch gerade nicht zerstören , so doch w .sent -
lich beeinträchtigen ? — Sind es wirklich nur einseitige
Meinungen , die nicht zu rechter Zeit ranggebührend
beachtet worden und dadurch verletzt , ihre Theilnahm -
losigkeit kundgeben ? — Traurig wäre es allerdings ,
wenn letztere Erwägung — wie leider wahrscheinlich —

Hand und Fuß hätte . Es wäre wahrlich noch in
letzter Stunde Zeit , diese Nationalfeier zu einer fried¬
lich -einheitlichen und allgemeinen zu gestalten - denn
es ist ein Gedenktag , der uns für ewige Zeiten an
die ruhmgekrönten Thaten unserer Armee und unseres
Heldenkaisers Wilhelm erinnern soll und ein Gedenk
tag , an welchem Deutschlands Macht und Einheit
begründet wurde . Eine solche Erinnerungsfcier darf
nicht durch einseitige Meinungen gestört werden ,
namentlich nicht in einer Stadt , die mit Stolz den
Namen unseres erhabenen Herrschers trägt und die
umsomehr dem nicht allein gezeigten , sondern auch
gefühlten Patriotismus öffentlichen Ausdruck geben
muß . Wir glauben , es ist noch Zeit , alle nichtigen
anderen Gründe bei Seite zu lassen , so daß wir in
Eintracht mit unseren Stadtvätern unter Theilnahme
aller Einwohner und vornehmlich bei Betheiligung
unserer künftigen Generation den hohen Fest - und
Erinnerungstag gemeinschaftlich feiern , nur dann
ist es ein würdig begangener Sedan tag , wie ihn
alle Städte im ganzen Deutschen Reich feiern .

Wilhelmshaven , 30 . Aug . Wie wir er¬
fahren , ist heute eine mit vi - len Unterschriften hiesiger
Bürger ve sehene Beschwerdeschrift an das hiesige Kgl .
Amt Wittmund abgegangen , in der die gestern stattge¬
habte Wahl des Feldwebel Tiarks aus Oldenburg zum
Kämmerer unserer Stadt angefochten wird . Die Be¬
schwerde soll sich darauf stütze» , daß die Commission
zur Wahl eines Kämmerers in der am 9 . Mai er .
stattgehabten Sitzung des Bürger Vorsteher - Collegiums
gelegentlich gewählt worden sei, ohne daß diese
Wahlangelegenheit aus der Tagesordnung gestanden
habe , und daß von gewisser Seite Wahlbeeinflußungen
vorgekommen seien . Selbstverständlich sieht jeder Bürger
Wilhelmshavens der Entscheidung in dieser Angelegen¬
heit mit Spannung entgegen .

Aus der Provinz und Umgegend .
Lingen , 28 . Aug . Als gestern Abend die um

9 Uhr 15 Minuten von hier abfahrende Persouenpost
nach Neuenhaus die Schepsdorfcr Allee passirte , sprang
ein Mann aus dem benachbarten Lohne , aller Wahr¬
scheinlichkeit nach in der Absicht , sich mit der Post
nach seinem von dem Postcours berührten Wohnorte

Wagentritt , glitt aber unglück -
lrcher Werse aus , so daß er mit dem Beine im Wagen¬

tritte hängen blieb , schlug dann rücklings fallend mit
dem Kopfe auf den Boden und brach das Genick .
Durch die von dem Körper veranlaßte Hemmung des

Fuhwerks wurde der Postillon erst aufmerksam , er
hielt deshalb an , fand aber den verunglückten Mann
bereits todt . Die im Wagen befindlichen Paffagiere
hatten von dem Vorfall nichts gemerkt .

Oldenburg , 28 . Aug . Die Oldenburgische
Spar - und Leihbank hat in dem ersten Semester des

laufenden Jahres wieder günstig gearbeitet . Sowohl
bei der Hauptbank in Oldenburg als bei den Filialen
in Osnabrück ( Osnabrücker Bank ) und Brake haben
sich die Geschäfte in befriedigender Weise entwickelt ,
während bei der Filiale Wilhelmshaven eher ein Still¬
stand zu verzeichnen ist , was als eine Folge der äugen
blicklichen Stockung der Hafenbautcn anzusehen sein
dürfte . Der niedrige Discontosatz hat namentlich bei
der Hauptbank zwar einen starken Ausfall auf dem

Zinsenconto erbracht , der indessen durch den regen
und lohnenden Umsatz in Anlagepapieren voll aus¬
geglichen ist , so daß die Semestratbilanz nach Abzug
aller Unkosten , Tantiemen und der üblichen reichlichen
Totirung des Reservefonds einen Reingewinn von
rund 16 pCt . ergibt .

Esens . Ein Landmann aus der Marsch hatte
dieser Tage beim Torsholen das Glück , einen ausge¬
wachsenen weiblichen Dachs im Moor lebendig einzu¬
fangen .

Barel . Die letzte Fahrt unseres „Neptun" ,
die diesmal nach Wangerooge unternommen war , ist,
wie der Gem . meldet , glücklich verlausen und kamen
die drei Schiffer am Mittwoch Abend wieder in Va -

relcrhafen an . Am Sonntag Abend um 7 Uhr warf
der „ Neptun " vor Wangerooge bei der blauen Balge
Anker , worauf die Seefahrer von den Insulanern per
Wagen abgeholt wurden . Am Dienstag Nachmittag
wurde wieder die Rückfahrt angetreten , doch wußte
das Schiff des Unwetters wegen des Abends in Ho
rumersiel anlegen , von wo am Mittwoch Morgen um
10 Uhr wieder abgefahren wurde . Die Rückreise konnte ,
ebenfalls des stürmischen Wetters wegen , nur langsam
vor sich gehen .

Esenshamm , 29. Aug . Gestern Ab . nd wurden
die Wirthschaftsgebäuoe des Hausmanns Hüpers Hier¬
selbst ein Raub der Flammen , dieselben brannten total
nieder . Den vereinten Anstrengungen der benachbarten
Rodenkirchener und Abbehausener Spritzenmannschaft ,
die mit ihren Spritzen herbeieilten , gelang cs , das

Wohnhaus und den Speicher zu retten . Die im Orte
befindliche Spritze erwies sich bei dieser Gelegenheit
wieder einmal als zu unbedeutend und wäre es an
der Zeit , sie baldigst durch eine leistungsfähigere zu
ersetzen . Gem .

Vermischtes .
— Der Schmuggel an den Grenzen des deut¬

schen Zollgebiets scheint schon jetzt erheblich zuzunehmen
und wird daher eine entsprechende Vermehrung des

Beamtenpersonals wohl nicht mehr tange hinausge¬
schoben werden können . Allein von den in Hemelingen
bei Bremen und Umgegend stationirten Grenzbeamtcn
wurden z. B . in den letzten Nächten folgende Waaren -

poften confiscirt , welche Schmuggler über die Grenze
zu schaffen suchten : in den Nächten vom 15 . zum
16 . d . Mts . 63 Pfd . Zucker und 40 Pfd . Salz , vom
16 . zum 17 . d . Mts . ca . 70 Pfd . Tabak und 40 Pfd .
Salz , vom 18 . zum 19 . d . ca . 70 Pfd . Salz , 45 Pfd .
Zucker und 20 Pfd . Kaffee , vom 19 . zum 20 . d . über
7 Ctr . Tabaksstengcl , 100 Pfd . Rauchtabak , 40 Pfd .
Korinthen und 50 Hut Zucker . Mit dem Transport
der letzterwähnten Partie waren etwa 16 Schmuggler
beschäftigt , die beim Herannahen der Zollbeamten
schleunigst das Werte suchten und fanden . Daß neben¬
bei größere Quantitäten zollpflichtiger Maaren über die

Grenze kommen , ohne daß die Beamten etwas davon

gewahr werden , darf der der jetzigen Besetzung der

Grenze wohl angenommen werden . Durch die noth -

wendige erhebliche Vermehrung des Beamtenpersonals
würde allerdings ein ganz ansehnlicher Theil der Zoll¬
einnahmen wieder verbraucht werden .

— ( Ein Piraten st ücklei n . ) Man schreibt
dem „ N . Pester Journal " aus Fiume vom 21 . d . M . :
Der Eigenthümer der hiesigen Torpedofabrik , Herr
Whitshead , besitzt unter anderen auch einen hübschen
Segelkutter , der gewöhnlich im kleinen Hafen vor der

Fabrik verankert liegt und vorgestern zu einer eben in

Aussicht genommenen Reise mit diversem Proviant aus¬

gerüstet wurde . Allein die Reise sollte nicht der Eigen -

thümer , sondern ein Anderer unternehmen . Der hübsche
Kutter stach dem aus Pest gebürtigen Alexander G ., der

seit zwei Jahren Las Seemannshandwerk betreibt und sich
gegenwärtig beschäftigungslos in Fiume umhertreibt , so
sehr in die Augen , daß er das Schiff zu stehlen beschloß.

Zu diesem Zwecke band er in der vorletzten Nacht im

Hafen von Fiume einen Kahn los und ruderte damit
bis zur Torpedofabrik . Dort bestieg er unbemerkt den

Kutter , befestigte den mitgebrachten Kahn — der einem
armen Fischer gehört — am Hintertheil des Kutters
schnitt das eine Ankertau entzwei , zog den zweiten Anker
an Bord und mit günstigem Winde segelte er bald dem
offenen Meere zu, mit der kühnen Absicht , Alexandrien
zu erreichen , um dort oas gestohlene Fahrzeug , dessen
Werth einige Tausend Gulden beträgt , zu verkaufen.
Lebensmittel gab es genügend an Bord und das kühne
Wagniß wäre vielleicht gelungen , wenn nicht ein Umstand
eingetreten wäre , der dem Piraten zum Verhängniß
werden sollte Es gab an Bord kein — Wasser ! Für
dieses erste Betürsniß hatte G . zu sorgen vergessen und
bald stellte sich quälender Durst ein, der ihn endlich zwang,
bei dem Leuchtthurm am Eingänge des Kanals von Fare -
sina Anker zu werfen , um sich dort mit dem nothwendigen
Wasser zu versorgen . Mittlerweile hatte man natürlich
den Diebstahl bemerkt, davon sämmtliche Häfen der Küste
telegraphisch avisirt und augenblicklich zwei kleine Dampfer
zur Verfolgung des Piraten ausgeschickr, der, in Folge
der mittlerweile eingetretenen Windstille auf den Fleck
gebannt , in der Nähe des erwähnten Leuchtthurmes glücklich
geentert wurde . Man brachte das Schiff und den Aben¬
teurer nach Fiume zurück und nun sitzt derselbe, statt
auf einem schmucken Kutter , im dunklen — Kotter .

— ( Zu meiner Zeit ! ) „ Zu meiner Zeit, "

erzählt em gascoauischer Sergeant , „ wnrde es ganz
anders mit der Disciplm gehalten wie heute . Wenn
ich meine Mannschaft ins Bad führte und „ Unter¬

tauchen ! " befahl , wagte vor einem neuen Commando
Niemand an die Oberfläche zu kommen . Und oft Hab

'

ich die Kerls eine halbe Stunde unter Wasser gelassen,
aber Keiner hat gemuckt ."_

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 30 . August 1879 .

Barometer Nordwesten sehr stark gestiegen. Mini¬

mum heute in Nordschweden . Winde allgemein westlich,
Kanal und Hoofden schwach , östliche Nordsee und Skagerak
frisch , westliche Ostsee noch böig , östliche stark bis stürmisch .
Neues Fallen des Barometers in Irland .

Preis - Rathsel .
Ich kenn ' ein Wort (

' s sind nur drei Lettern ) ,
Von hinten und von vorn ' gelesen ist es gleich ;
Die Menschen macht 's zu Teufeln oft , zu Göttern ,
Der Hölle oft , dem Himmel gleich .
Man findet cs in allen Zonen ,
Im Norden , Osten , Süd ' und West ;
In allen Hutten und auf Thronen
Beginnt 's mit einem Freudenfest . —

Von den bis Montag Mittag Angegangenen Auflösungen
wird der durch das Loos gezogenen richtigen Lösung der Preis
von 50 Stück Visitenkarten zu Theil .

Kirchliche Nachrichten .
In der Zeit vom 23 . bis incl . 30 . August d. I . wurden

durch das evangelische Pfarramt der Marine -Station

der Nordsee :
I . Getauft :

1 ) Wilhelm Ernst Brinkmann ,
2 ) Carolina Maria Lucia Gustavson ,
3 ) Heinrich Ulrich Gerhard Rienicts ,
4 ) Albert Johann Gottlieb Höpfner ,
5 ) Bertha Elisabeth Kohnert ,
6 ) Anna Maria Hagen ,
7 ) Marie Catharine Helene Scheepker .

II . Aufgeboten : ein Paar .
HI . Beerdigt :

1 ) Ernst Magnus Ferdinand Carl Müller ,
2 ) Marie Catharine Helene Scheepker .

Gottesdienst .
in der Elisabeth - Kirche :

Sonntag , den 31 . August , Morgens 10 Uhr :
Marine -Pfarrer Fasch .

Dienstag , den 2 . September , Vormittags 10 Uhr :

Marine -Pfarrer Fasch .

Anfrage .
Das deutsche Reich , der preußische Staat re-

vählt seine Vertreter nicht nur an ein und demselben

Tage , sondern sogar zur ein und derselben Stunde .

Wilhelmshaven wählt in der nächsten Woche 4 Bürger-

Vorsteher zu vier verschiedenen Zeiten , und zu ew«

Zeit , zu welcher viele Bürger , wenn dieselben M

Bürgerrecht ausüben wollen , gezwungen sind ,
nicht gar V, Tag versäumen zu müssen . Da ich uw

unter diesen Umständen eine rege Betheiligung MG

versprechen kann , sehe ich mich veranlaßt , hwrni

öffentlich anzufragen , weshalb der Magistrat h«

anders verfährt und von vielen Bürgern zur Aus

Übung des Bürgerrechtes noch pecuniäre Opfer verlang -

C I . Arnolvr



Amtliche

Bekanntmachungen .

Edictalladung .
Auf Antrag des Kaufmanns Adolf

Tromann , in Firma A . Tromann u .
Co . hier , der seine persönliche und der

Firma Vermögens - Unzulänglichkeit an¬
gezeigt hat , werden die Gläubiger auf¬
gefordert , ihre Forderungen mit Vor¬
zugsrechte », unter Vorlegung der Ur¬
kunden , am

Sonnabend,
den 13. Sept . d. I .,

Vorm. 11 Uhr,
hier anzumelden , unter Androhung des
Rechtsnachtheils , daß , wenn in diesem
Termine eine gütliche Vereinbarung er¬
reicht werden sollte , die einfachen chiro¬
grapharischen Gläubiger als derselben
zustimmend angenommen , wenn nicht ,
der Concurs eröffnet und alle nicht er¬
schienenen Gläubiger von der Masse
ausgeschloffen werden sollen .

Dem Schuldner iü das Verfügungs¬
recht über sein pcrsönüches Vermögen
und dasjenige der Firma entzogen ,
Zwangsvollstreckungen sindsistirt . Einst¬
weiliger Curator ist der Kaufmann
Carl Doerry hier .

Wilhelmshaven , 14 . Juli 1879 .
Königliches Amtsgericht .

_ A . v . d . Decken ._

Bekanntmachung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich die 1 ) der unverchel . Anna
Horrman , 2 ) dem Robert Böhmer hier ,
abgepfändeten Gegenstände , als :

2 Oberbetten , 2 Unterbetten , 2 Kopf¬
kiffen, 2 Waschgarnrturen , 14 Paar
Taffen , 16 Stück Porzlan - Teller ,
1 Bratenschüffel und 1 Lampe

zur Befriedigung des Kaufmanns Joh .
Peper hier am

Montag,
den 8. Sept . d . I .,

Vorm. 11 Uhr,
in dem Lokale des Gastwirths Hrn .
Förster hier öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung verkaufen .

Wilhelmshaven , den 30 . Aug . 1879 .
Kreis , Gerichtsvogt .

Privat Anzeigen.
Bekanntmachung.
Frau Wittwc Fulfs in Neubremen

läßt am

Montag , 1. Septbr .,
Nachm . 3 Uhr

anfangend ,
3 vollständige Betten , 4 Bettstellen ,
4 Tische , 6 Stühle , Schilderten ,
sowie allerlei sonstige Haus - und
Küchengcräthe

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen .
Reuende , 27 . August 1879 .

_ H . C . Cornelssen , Auct .
Die -

billigste Quelle
von

NM - L MA
waaren

ist unbedingt bei
R . Albers , Neuheppens ,

_ Bismarckstraße 62 .
Zu vermiethen .

Ein möblirtcs Zimmer .
Roon - u . Kasernenstr . - Ecke 80 .

Die Herren Lehrer der Mittel - urid
Volksschulen, welche geneigt sind, die ge-
sammte Schuljugend bei der Sedanfeier
nach dem Park zu führen, werden drin¬
gend gebeten, sich mit dem Festcomitö
schleunigst in Verbindung setzen zu wollen .

Mehrere Familienväter .

Leäuus - I '

est .

1 . Zwischen 2 und 3 Uhr Versammlung der Vereine und
Schulen in der Königsstraße . Aufstellung des Festzuges
von der Ecke der Oldenburgerstraße in der Richtung nach
der Manteuffelstraße .
Um 3 Uhr Beginn des Festzuges durch die Roon - und
Adalbertstraße nach dem Park .
Bis 7Vz Uhr Concert im Park . Bewirthung der Kinder
irn Zelt . Spiele der Kinder re.
Gemeinschaftlicher Rückmarsch zur Stadt findet nicht statt .

Vas fest -Lomitk
zur Feier des Sedanstages .

Das

MMl - Mger
von

kullolf /tlbons,
Neuheppens , Bismarckstr . 62 ,

liefert gute Arbeit bei billigen Preisen und hält
fertige Betten , Bettfedern und Daunen

bestens empfohlen .

Der Berliner Laden
in Neuheppens , Bismarckstr . 13 und Roonstr 87 im
Rothen Schloß empfing und empfiehlt

Damen - unrl Kmätzn -Ktzgenmäniel
in den neuesten Facons , sehr großer Auswahl und zu überraschend billi¬
gen Preisen . Ferner gelangte in den Besitz eines großen Postens sehr
schöner

DU " Sopha -Teppiche
welche für die Hälfte des reellen Preises abgcben kann .

«SS ».
V Roonstr . 87 ,

im Rothen Schloß .

Sarg Magazin
k . 1SN886N

Neuheppens ._ Neuestraße .

Zu vermiethen .
Eine Untcrwohnunz ( 2 Stuben ,

Schlafstube , Küche , Kammer u . Stall )
steht auf gleich oder später zu ver¬
miethen . C . W . Transchel ,

Bismarckstr . Nr . 21 a/Park .

Zu verkaufen.
10 bis 12 Fuder bestes Pferdc¬

hen hat billig zu verkaufen
D . S . Schuchmann ,

Hooksül .

Unser vollständiges Lager aller Sorten

Bretter
von Vz bis 3 Zoll stark , in verschie¬
denen Breiten , bringen in empfehlende
Erinnerung .

Ihnen A Wefenberg ,
Bclfort , hinter d . Hause des Gastwirths

C h r i s e l i u s .

Zu vermiethen .
Auf gleich oder zum 1 . November er .

eine schöne Wohnung (parterre ) , be¬
stehend aus 2 Stuben , Kammer , Küche ,
Bodenraum und wasserfreiem Keller .

Siemering , Geldbesteller ,
Elsaß , Markistr . 36 .

Echten französischen

^ 6lN - ^ 88I §
empfehle faß - und flaschcnweise zu

äußerst billig gestellten Preisen .

8 . ll . Hievor ,
— _ Bismarckstr . 63 .

Zu vermiethen.
Die von Herren Meyer u . Jrgang

benutzten Oberwohnungen im Hause des
Hrn . C . E . Hullmann habe ich auf den
1 . November zu vermiethen .

Jever , 29 . August 1879 .

_ W . P Fasfing .
Zu vermiethen .

Zum 15 . September eine Stube mit
Kammer ._ Bismarckstr . 59 .

Mädchen
mit guten Zeugnissen suchen Stellen zum
1 . September und 1 . Oktober .

Näheres bei Frau Janfien , Alte -
straße 20 , Neuheppens ._
WIO Am Dienstag , den 2 .
September , ist unsere Kasse
Nachmittags geschlossen .
VIÄtzvh. 8par - L lavik - vank .

Uliale ^Vilbelmslruven.
Zu vermiethen .

Zum 1 . September eine möblirte
Stube . G . Frerichs ,

Roonstraße Nr . 108 .

Lampions und
Fahnen

offerirt zu außergewöhnlich billigen
P - i n , j 0 . ssovsten .

in oder zwei junge Leute können
Logis erhalten bei

Wilh . Müller ,
_ Neubremen Nr . 3 .

Täglich frische

Kiel . Bücklinge
und

Speck Flunder «
empfiehlt _ Oetcken , Roonstr .

Wolf ' s Konditorei
empfiehlt zu Sonntag , 31 . August :

Außer div . Torten und feinem
Gebäck WU - frische Pfann¬
kuchen und SpritzgebackeneS .
Kieler Bücklinge

empfiehlt
H . Schimmelpenning .

Zu verkaufen.
17 Stück Stammaktien der St . Jo¬

hanni -Brauerei . Offerten erbittet

_ Carl Doerry .

Herren - u . Knaben-
Og -räsrobM

empfiehlt
R . Albers , Neuheppens ,

Bismarckstraße 62 .
Mein großes Lager

fertiger Särge
empfehle bei Bedarf . Leichenbeklel -

dungs -Gegenfiände , als : Kiffen
und Sterbekleider in allen Größen und
hochfeiner Ausstattung zu billigen Preisen .

C . C . Wehmann ,
_ Roonstraße 110 .

Salzgurken
empfiehlt in schöner Waare

il. stingiu8 .



A6M886L
- Verein .

Programm
zur Fahnenweihe , verbunden

mit Sedansfeier .
Am Sonntag , 31 . August : Morgens

6 Uhr Reveille . Abmarsch von Herrn

Rehmstedt zu Kopperhorn . Vormittags
10 Uhr Festgottcsdicnst in der Kirche

zu Reuende . Nachmittags 2Vz Uhr

Versammlung der Kameraden beim Ver¬

einslokal . Abmarsch nach dem Krieger¬
denkmal , woselbst die Fahne enthüllt
wird . Weihende des Herrn Pastor

Trentcpohl . Rückmarsch zum Festlokal
des Herrn Rehmstedt zu Kopperhorn .

Von 5 Uhr an Conccrt im Volksgartcn

daselbst . Anfang des Balles 7Vz Uhr .

Illumination und bengal . Beleuchtung .

Nichtmiiglicdcr können cingeführt wer¬

den . Entree 2 Mk . Besondere Ein¬

ladungen durch Karten finden nicht stall .

Hierzu ladet ergebenst ein .
Der Vorstand .

Die Einwohner von Reuende und

Umgegend werden sreundlichst ersucht ,
durch Aushängen von Fahnen und Aus¬

schmückung der Häuser dem Ganzen ein

festliches Ansehen zu geben . Gleichzeitig
wird noch bemerkt , daß Herr Rehmstedt
den Festthiilncbmern ein Fuhrwerk un -

enlgeltlicd zur Veriüauna uelll . D . O -

RlkglMM
kür K6ini86Üt6ü 6üor.
Die Uebungen beginnen am 9 . Sep¬

tember cr . , Abends um 7 Vs Uhr . Um

zahlreiches Erscheinen wird gebeten .

Anmeldungen neuer Mitglieder nimmt

der Vorstand schon jetzt entgegen .

_
Der Vorstand .

Zur Sedansfeier !
Am 2 . September :

Lall .
1 . 1 . 13N8S6N ,

Neuende .
Einige junge anständige

Leute zum Aufwallen wäh¬
rend des Sedanfestes im Park sucht

E Schramm .

Vögel u . andere Thiere
werden ausgestopst bei

_ E . Wald , Ostfriesenstr . 24.
Täglich :

feine frische Butter .
BeuShausen , Belfert.

von Otto Bley in Jever empfiehlt

zü Fabrikpreisen
W Athen Wwe .,

_
Ncuheppens ._

Die so beliebten blauen

Marine - Hosen
empfiehlt

R Albers , Neuheppens,
_ Bismarckstraße 62 .

Mein neuerrichtetes Geschält , das in
«Id*

> I
jeder Art bestens assortirt ist , bringe
einem verehelichen Publikum in gütige
Erinnerung .

G . Hintermeister ,
Messerschmied ,

Ncuheppens , Altcstr . Nr . 11 .

Msr
sich für wenig Geld cimn gut sitzenden schönen Anzug kaufen will , der besuche

den „ Berliner Laden " "
Das Lager wurde durch bedeutende Sendungen

wieder vollständig cowplelirt und empfehle besonders :

Elegante Herren -Anzüge in schönen schweren Stoffen ,
Herbst Ueberzieher , einzelne Röcke , Jaquets und

Joppen , Hosen und Westen , echte Englisch Leder¬

hosen , Knaben -Anzüge in allen Größen. Ferner
große Halbftanell -Hemden a 2 Mark in allen Farben .

NL . Amertigung nach Maah in kürzester Zeit .

XtzuktzMtzns, M
" Looil8lr . 87,

Ll8mnr6k8tr . 13 . Mm , « im liotli . 8olil088 .
M. I >

Gewerbe Verein .
Die Fortbildungsschule dcs Gewerbe - Vereins eröffnet ihren Winterkursus

ani Mittwoch », den 3 . September , in dem bisherigen Lokale bei Herrn

Ernst Meyer nach nachstehendem Stundenplan :
Abtheilung Zeichnen .

„ Deutsch u . Rechnen .

„ desgl .
„ Zctchncn .

„ desgl .

„ D . utfch u . Rechnen .

„ desgl .

„ Zeichnen .

„ dcsg ! . ,

welcher in dieser Reihenfolge wcitergcführt wird .
Neue Schüler wollen sich am 3 . September Abends im Schullokale bei dem

L hrcr melden . Es wird bemerkt , daß die Lehrlinge unserer Mitglieder freien

Unterricht genießen . Anderweitige Lehrlinge sowie Gesellen zahlen monatlich

50 Pf nnig .
Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .

I . Frielingsdorf .

Die September - General -Vcrfammlung ins Gewerbe -Vereins ist

auf Donnerstag , den 18 . Septbr . verlegt .

Mittwoch , 3 . Sept . . Abends 7V °— 9Vs Uhr I .

Donnerstag , 4 . „ do . II .

Freitag , 5 . do . I .

Sonnabend , 6 . „ do . II .

Sonntag , 7 . „ Vorm . 9H, — 11 Vz Uhr II .

desgl . Nachm . 1 Vs — 3 Vs , , I .

Montag , 8 . „ Abends 7 Vs— 9 Vs „ II .

Dienstag , 9 . „ do . I .

Mittwoch , 10 . „ do . II .

Biblischer Vortrag.
Thema :

Die Predigt vom „Reich " vor dem Ende !
Matth . 2kt, 1 « .

Montag Ab :nd 8 Uhr im Speisehause der Werft .
Der Zutritt ist frei .

k 'löützr -Ltzilba .um ,
eine lebendige Fieberscheuche ,

Slobnlus , von vielen anerkannten ärztlichen Autoritäten als

heilbringendste Zimmerpflanze empfohlen ( Gartenlaube 1876 , Nr . 5 ) , offcrirt

5 Stück kleine Pflanzen incl . Porto und Emballage 3 Mark .

2 „ sehr starke Pflanzen do . do . von 3 — 6 „

Preisverzeichnisse über alle Garten - und Baumschul - Artikel , Blumenzwiebel ,

Rosen , Bouquets in anerkannt bester reellster Waare gratis und franco .

KI . l-orgus , Handels-Gärtnerei,
Stralsund , Tribseerdamm.

eil ü 1 Z e n s e s t
zu Gödens . -M «

Dasselbe wird am Sonntag , den 31 . August d . I . stattfinden .

Das Schicßen um wcrthvolle Gold - und Silbergcräthe wird Nachmittags

früh beginnen .
Eine gute Sängergesellfchaft wird zur Unterhaltung der Gäste bei¬

tragen und die Ballmusik gut besetzt sein .
Am Dienstag , den 2 . September wird die

Sedanfeier in Gödens
in gewohnter Weise stattfinden und die Ballmusik ebenfalls gut besetzt sein .

Zu zahlreichem Besuch an beiden Tagen ladet ergebenst ein

« d-»-, s> . Mg», ISIS , H 8. Isnssvn.
öiL . Für nahe belogene Weide sowie für Stallung der Pferde ist gesorgt . D . O .

Zu vermiethen .
1 fein mödlirte Stube mit Schlaf¬

stube zum 1 . September bei
L . Scheibe .

Zu vermiethe « .
Eine möblirte Stube für zwei junge

Leute . G . Ä Garlichs ,
Verlängerte Gökerstraße .

Krieger - und
Kampf¬

genossenoerein
zu Wilhelmshaven .

Behufs Betheiligung an dem am

stattftndendcn Ausmarsche der hiesigen
Vereine rc . versammeln sich die Mit¬
glieder

Nachm. 2 'jzUhrprac.
im Vereinslokale .

Das Nähere in Betreff des Volks¬
festes gcht aus dem Programm des
Fcstcomitecs hervor .

Der vom Verein veranstaltete

beginnt Abends 8 Vs Uhr in den festlich
dekorirten Räumen des Hotels „ Burg
Hohenzollern

"
. Gäste können gegen Er¬

legung eines Eintrittsgeldes von Ml.
1,50 für jeden Herrn eiugeführt
werden . Mitglieder nebst deren Fami¬
lien haben freien Zmritt . Essen zu
jeder Zc t ä 1a oarle .

Der Vorstand .

ff !

Leclans - ksisr.
Die Mitglieder versammeln sich zum

Ausmarsche am

Dienstag, 2. Septbr .,
Nachm. 21s Uhr,

in voller Uniform ru der „ Wilhelms¬
halle " .

— , _
Der Vorstand .

Wilkelmsbav .
Lvbütren - Verein.

Sonntag , den 31 . August :
Großes

»

Die Prämien bestehen außer den zuin
Bundesschießen zu spät angemeldeter
und daher nicht mehr zur Verwendung
gelangten Ehrengaben aus Enten u . dgl

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladll

ganz ergebenst ein
die Schießeommis sion.

Feines Schönebecker

Siedesalz ,
doppelt gedarrt , empfiehlt ab Lager
L Sack von 150 Pfd . netto 12 M

25 Pf ._
C . I . Aruoldt .

Zum Sedansfeste
bringe mein

Schuhwaaren-
Lager

in gütige Erinnerung .
Große Auswahl GuteWaart

Billige Preise .
g . l-everent

Roonstr . M

Der heutigen Nummer liegen den

1 Prospekt über „Praktische
Kochbuch für die gewoM
liche und feinere Küche " ^

1 Prospekt über „Akechtsvei
stand vor den deutsche«
Amtsgerichten ". _ ^

Redactton , Druck mW Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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